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Liebe Schwestern und Brüder 
 
Wie stehen Sie eigentlich zur Kirchen-
steuer?  
Sind Sie dafür oder dagegen? 
Soll sie abgeschafft werden? 
Oder soll sie erhalten bleiben? 
Sicherlich interessante Fragen, die wir 
aber hier in unserer Gemeinde weder 
abschließend entscheiden noch beant-
worten können. Lassen Sie uns doch 
die Frage einmal umformulieren: liebe 
Schwestern und Brüder, wie nutzen Sie 
denn Ihre Kirchensteuer? 
Besuchen Ihre Kinder einen von der 
Kirche getragenen Kindergarten? 
Sind Ihre Kinder in einer konfessionell 
geprägten Schule? 
Gehen Sie gerne in ein kirchliches Kran-
kenhaus? 
Und sind Oma und Opa in einem kirch-
lichen Altersheim? 
Auch das alles ist Kirchensteuer, die 
man nutzen kann. 
Also - wie nutzen Sie ihre Kirchensteu-
er? 
Ich habe einmal in einem Gottesdienst 
mit einem Lächeln gesagt, kommen sie 
oft zum Gottesdienst dann nutzen Sie 
ihre Kirchensteuer ökonomisch. Wenn 
ich für etwas einen Preis zahle und es 
oft in Anspruch nehme, wird die einzel-
ne Leistung preiswerter, also je öfter 
ich sonntags in den Gottesdienst gehe, 
umso besser nutze ich meine Kirchen-
steuer…. Eben nicht nur Taufe, Erst-
kommunion, Trauung und Beerdigung. 
Doch nur mal eine Nuance ernster: ich 
frage mich oft, wieso nutzen die Gläu-

bigen und vielleicht auch die Ungläubi-
gen, die Seelsorgerinnen und Seelsor-
ger vor Ort so selten. Liegt es an uns? 
Traut man uns nicht mehr zu, dass wir 
gemeinsam mit Ihnen Lösungen für 
Probleme finden, die Sie umtreiben?  
Ist ein Anruf bei Astro TV effizienter, 
als ein Gespräch mit einer Seelsorge-
rin, einem Seelsorger? 
 

Dieses Vorwort soll eine Einladung 
sein: wenn Sie irgendwo der Schuh 
drückt , wenn Sie ein offenes Ohr 
brauchen, wenn Sie gemeinsam nach 
Lösungen suchen wollen oder wenn 
Sie einfach einmal über ihren Glauben 
oder auch Unglauben reden wollen, 
kommen Sie mit uns ins Gespräch. 
Noch einmal mit einem Augenzwin-
kern nutzen Sie ihre Kirchensteuer! 
Ein Gespräch mit uns ist kostenlos aber 
sicher nicht umsonst. 
Wir freuen uns auf Sie. 

  

   Ihr Diakon Markus Schmuck  

   und das gesamte Pastoralteam 
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Wo ist es eigentlich hin … 
 
… das Hoffen und Lieben und Lachen? 
Das Herzen und Umarmen? 
Das Vertrauen und die Leichtigkeit des Lebens? 
Das Leuchten in den Kinderaugen? 
Das Lächeln in den Augen der Alten? 
Das Hoffnungslicht in den Augen der Kranken? 
 
Wo ist das alles nur hin? 
Lasst es uns zurückholen! 
Jetzt und endlich und für immer! 
 
 
Theresia Bongarth, In: Pfarrbriefservice.de 

Ein großes Dankeschön, sage ich auch 
und vor allem im Namen meiner Klien-
tinnen und Klienten, allen Spenderin-
nen und Spendern der tollen 
Plätzchen, Kekse, Schokolade, 
Kuchen und Barbeträge zur  
Weihnachtsfeier des Betreuten 
Wohnens der Lebenshilfe Wiesbaden 
im Valentinushaus in Ober-Olm. 
Wir waren mit 20 Menschen hier zu 
Gast und  
haben einen schönen Heiligen Abend 
verbracht. Nach Kaffee,  
Kuchen und Plätzchen sind die meis-
ten mit in die Christmette gegangen, 

und nach der Bescherung wurde sich 
dann mit Kartoffel- und Nudelsalat, so 
wie Würstchen gestärkt.  
„Es war ein schöner Heiliger Abend“, 
sagte einer meiner Damen und die an-
deren Herrschaften stimmten zu.  
 
„Ist das hier schön” und “wir kommen 
wieder“, das war das Resümee bevor 
wir um 22 Uhr wieder Richtung Wies-
baden gefahren sind.  
 
Nochmals allen vielen Dank  
 
Ihr und Euer Diakon Marcus Schmuck  
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Wir begrüßten, begeistert von dem 
Zuspruch, über 100 Besucher in der 
diesjährigen Adventsandacht: Licht der 
Hoffnung, am 18.12.22. Stimmungsvol-
le Illuminationen, liebevolle Dekorati-
on, besinnliche Texte, passende Bild-
präsentationen, sowie adventliche Mu-
sik erwarteten die Besucher, gestaltet 

von der Gruppe Zeit für Seele und 
Sinne & conTakt. Großartig war die 
Spendenbereitschaft für die Aktion 
des Thaddäusheims der Caritas in 
Mainz: „Ein Bett für eine Nacht“. So 
kam eine stolze Summe von 700,00 
Euro zusammen, die wir überwiesen 
haben. Wir freuen uns, dass wir damit 
Menschen in prekären Situationen 
unterstützen können.  
 
  Text: Kathrin Fiederling 
  Fotos: Heidi Engel 
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Der“ Lebendige Adventskalender“ fand 
in diesem Jahr sehr viel Zuspruch. Ich 
danke allen für ihr Mittun des diesjäh-
rigen „Lebendigen Adventskalenders“.  
Die Vorbereitung, das Gestalten und 
Ausführen des Fensters hat schon sehr 
viel Freude bereitet. Es kamen sehr 
viele positive Rückmeldungen. Auch 
die Teilnahme der Gemeindemitglieder 
an den Fenstern war sehr groß. Es war 
ein gutes Miteinander zu spüren. Viele 
nette Gespräche fanden statt. Die Er-
öffnung des Advents mit dem Lebendi-
gen Adventskalender in der kath. Kir-
che St. Martin, fand den richtigen Rah-
men und wird sicher in diesem Jahr 
wieder in diesem Rahmen stattfinden 
können.  
 
  Text/Bild: Claudia Vieten  
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Der Weihnachtsstern höchstpersönlich 
hat an Heiligabend im Pfarrgarten in 
Klein-Winternheim über die Gescheh-
nisse in Bethlehem berichtet. Denn er 
stand schon lange über dem Stall, er 
sah den Mann und die Frau, die kaum 
noch gehen konnte, er sah, wie sie 
eine Herberge suchten und er war 
schließlich dabei, als Jesus, der Sohn 
Gottes, geboren wurde. Und der Weih-
nachtsstern berichtet – mit Missbilli-
gung – von den ersten Gästen, den 
Hirten und auch von den Königen, die 
dem neugeborenen Kind Geschenke 
brachten.  

Dies alles haben die Kinder beim Krip-
penspiel in Klein-Winternheim darge-
stellt, umrahmt von einer Gruppe von 
Engelchen. Die wunderschönen Kulis-
sen für das Spiel hat Monika Sidirop-
oulos gestaltet, sie können auch im 
nächsten Jahr wieder verwendet wer-
den.  
Das Krippenspiel mit den Kindern ein-
studiert haben Sandrina Engelhardt, 
Christine Mertens und Britta Quandt, 
für die musikalische Gestaltung der 
Kinderkrippenfeier waren, wie auch in 
den letzten Jahren, Elisabeth und Jo-
chen  
Alkemper und Annika Meier zuständig.  
Und als es dunkler wurde, sorgte das 
Feuer im Pfarrgarten, um das sich Herr 
Foggia zuverlässig kümmerte, für eine 
heimelige Stimmung. 
So konnten alle Beteiligten und die 
250 Personen, die diese Kinderkrip-
penfeier mitgefeiert haben, mit einem 
schönen Gottesdienst, der ihnen die 
frohe Botschaft dieser Nacht sehr an-
schaulich nahebrachte, in den Heiligen 
Abend starten.  
 
Den vielen Beteiligten vielen herzli-
chen Dank für das Engagement! 

 

Text: Gabriele Krämer-Kost 
Bild: Sandrina Engelhardt 
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Bei den beiden Gottesdiensten am 
Dreikönigstag, 6.Januar, und am Sonn-
tag, 8. Januar, wurden insgesamt 70 
Sternsinger ausgesendet. Und diese 70 
Kinder und Jugendlichen haben am 
Samstag und Sonntag in Essenheim, 
Klein-Winternheim und Ober-Olm ins-
gesamt rund 10.000 € eingesammelt. 
Das ist ein großartiges Ergebnis! 
Die Leiterinnen der Sternsingeraktion 
sind in Klein-Winternheim Janis Wan-
toch von Rekowski und Daniela Hub, in 
Ober-Olm Stephanie Zimon (0151- 
29113183) und Beatrice Rill und in 
Essenheim Angela Zarbo (0151- 
67609424). Wenn Sie oder Ihr Kind im 
nächsten Jahr auch bei den Sternsin-
gern dabei sein wollen, dann melden 
Sie sich gerne jetzt schon an, denn: 
Nach der Sternsin-
geraktion ist vor der 
Sternsingeraktion!  
 
Sollten Sie nicht bei 
den Sternsinger ge-
spendet haben, wol-
len sich aber trotz-
dem an der Aktion 
des Kindermissions-
werkes beteiligen? 
Dann können sie 
gerne auch noch 
Spenden in den 
Pfarrbüros abgeben.  

Sie bekommen auch dort den Segens-
streifen. 
 
In den Kirchen werden die restlichen 
Segenstreifen und Überweisungsträger 
ausgelegt, so dass Sie auch direkt ans 
Kindermissionswerk spenden können. 
 
Allen Kindern und Jugendlichen, die als 
Sternsinger durch unsere Orte gelaufen 
sind, den Leiterinnen, den Gruppenlei-
terinnnen und Gruppenleitern und 
allen, die die Sternsinger mit einem 
warmen Essen versorgt haben, Euch 
und Ihnen allen gebührt ein riesengro-
ßes herzliches Dankeschön für diesen 
Einsatz! 

Gabriele Krämer-Kost 

Bild: Janis Wantoch von Rekowski  
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Sonntag,  15.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 h K-W Hochamt (Kirche) 
   

 
   
 

Montag, 16.01. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 
  

Dienstag, 17.01. Hl. Antonius  
18.00 h O-O Vesper (Kirche) 
18.30 h O-O Messfeier (Kirche) 
  

Mittwoch, 18.01.  
07.55 h K-W Rosenkranzgebet (Haus Ritzinger EG) 
08.30 h K-W Messfeier mit Laudes (Haus Ritzinger EG)   
16.15 h Ess Wort-Gottes-Feier (Seniorenzentrum) 
 

Donnerstag, 19.01. 
18.00 h K-W Vesper (Haus Ritzinger EG) 
18.30 h K-W Messfeier (Haus Ritzinger EG) 
 

Freitag, 20.01.   
07.55 h O-O Rosenkranzgebet (Kirche) 
08.30 h O-O Messfeier mit Laudes (Kirche) 
    
18.00 h O-O Ökumenisches Taizé-Gebet (ev. Kirche)  
 

Sonntag, 22.01. 3. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 h O-O Hochamt (Kirche/Jubilate) 
   

17.00 h Ess Ökumen. Gottesdienst für die Einheit der Christen (ev. Kirche) 
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Montag, 23.01. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 
 
Dienstag, 24.01. Hl. Franz von Sales 
   Pfarrbüro geschlossen!  
18.00 h O-O Vesper (Kirche) 
18.30 h O-O Messfeier (Kirche) 
 

Mittwoch, 25.01. Bekehrung des Hl. Apostel Petrus, Fest 
   Morgengottesdienst in K-W entfällt 
13.25 h O-O Trostreicher Rosenkranz (Kirche) 
14.00 h O-O Requiem für + Robert Pierzina (Kirche)
 
Donnerstag, 26.01. 
18.00 h K-W Vesper (Haus Ritzinger EG) 
18.30 h K-W Messfeier (Haus Ritzinger EG)  
 

Freitag, 27.01. Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus  
07.55 h O-O Rosenkranzgebet (Kirche) 
08.30 h O-O Messfeier mit Laudes (Kirche) 
15.30 h K-W Ökumenischer Kleinkinder-Gottesdienst (ev. Kirche) 
 

Sonntag, 29.01. 4. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 h K-W Hochamt (Kirche)  
   
   

 

Montag, 30.01. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 
 

Dienstag, 31.01.  
18.00 h O-O Vesper (Kirche) 
18.30 h O-O Messfeier (Kirche) 
   
 

Mittwoch, 01.02.  
07.55 h K-W Rosenkranzgebet (Haus Ritzinger EG) 
08.30 h K-W Wort-Gottes-Feier (Haus Ritzinger EG)   
16.15 h Ess Messfeier (Seniorenzentrum) 
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Donnerstag, 02.02. Darstellung des Herrn (Lichtmess), Fest 
18.00 h K-W Eucharistische Anbetung (Kirche) 
18.30 h K-W Hochamt mit Kerzenweihe (Kirche) 
 

Freitag, 03.02. Hl. Blasius / Herz-Jesu-Freitag 
   Morgengottesdienst entfällt 
17.55 h O-O Rosenkranzgebet (Kirche)    
18.30 h O-O Messfeier mit Blasiussegen (Kirche) 
    
Sonntag., 05.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 h K-W Hochamt (Kirche)    
   
16 - 18 h O-O Blasiussegen to go (Obere Bitzer Str. am Haus St. Valentin)   
   (siehe Artikel Seite 19) 
 

Montag, 06.02. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 
 

Dienstag, 07.02.  
18.00 h O-O Vesper (Kirche) 
18.30 h O-O Messfeier (Kirche) 
   

18.30 h K-W Kontemplatives Gebet (Haus Ritzinger) 
 

Mittwoch, 08.02.  
07.55 h K-W Rosenkranzgebet (Haus Ritzinger EG) 
08.30 h K-W Messfeier mit Laudes (Haus Ritzinger EG) 
 

Donnerstag, 09.02.  
18.00 h K-W Vesper (Haus Ritzinger EG) 
18.30 h K-W Messfeier (Haus Ritzinger EG) 
 

Freitag, 10.02. 
07.55 h O-O Rosenkranzgebet (Kirche) 
08.30 h O-O Messfeier mit Laudes (Kirche) 
    
18.00 h K-W Ökumenisches Taizé-Gebet (ev. Kirche) 
19.00 h O-O Ökumenischer Valentinsgottesdienst (Valentinuskapelle) 
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Sonntag, 12.02. 6. Sonntag im Jahreskreis / Kap‘ler Kerb   
09.25 h O-O Valentinusandacht (Valentinuskapelle) 
10.00 h O-O Hochamt (Valentinuskapelle/Schola)  
  

  
   

Montag, 13.02. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 
 

Dienstag, 14.02. Hl. Valentin  
18.00 h O-O Valentinusandacht (Valentinuskapelle) 
18.30 h O-O Wort-Gottes-Feier (Valentinuskapelle) 
   
Mittwoch, 15.02.  
   Morgengottesdienst entfällt    
16.15 h Ess Wort-Gottes-Feier (Seniorenzentrum) 
 

Donnerstag, 16.02. 
18.00 h K-W Vesper (Haus Ritzinger EG) 
18.30 h K-W Messfeier (Haus Ritzinger EG) 
   

Freitag, 17.02. 
07.55 h O-O Valentinusandacht (Valentinuskapelle) 
08.30 h O-O Messfeier mit Laudes (Valentinuskapelle) 
 

Sonntag, 19.02. 7. Sonntag im Jahreskreis / Fastnachtssonntag 
   Närrische Verkleidung und eine Prise Humor willkommen 
10.00 h K-W Hochamt mit Büttenpredigt (Kirche),  
   parallel Kindergottesdienst (gemeinsamer Beginn in der Kirche) 
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Montag, 20.02. 
20.00 h O-O Abendsegen (Valentinuskapelle) 

 

Mittwoch, 22.02. Aschermittwoch 
17.00 h O-O Kindergottesdienst (WGF) mit Ausstreuung der Asche (Kirche) 
19.00 h K-W Messfeier mit Ausstreuung der Asche (Kirche) 
 
Donnerstag, 23.02   
18.00 h K-W Vesper (Haus Ritzinger) 
18.30 h K-W Messfeier (Haus Ritzinger) 
    
Freitag 24.02. Hl. Matthias, Apostel, Fest 
07.55 h O-O Rosenkranzgebet (Kirche) 
08.30 h O-O Hochamt (Kirche) 
   

 
15.30 h O-O Ökumenischer Kleinkinder-Gottesdienst (Kirche) 
 
Sonntag, 26.02. 1. Fastensonntag 
10.00 h O-O Hochamt (Kirche/Schola) 
   

 

Im Laufe des Samstagnachmittags können Sie sich ein Kurzvideo des Pastoralte-
ams mit Gedanken und Anregungen zum Sonntagsevangelium auf dem You-Tube-
Kanal der Ortsgemeinde Ober-Olm anschauen. Einen gesegneten Sonntag!  
https://youtube.com/c/OberOlm 
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Vorübergehend finden die Werktagsgottesdienste (mittwochs und donnerstags) in 
Klein-Winternheim im Foyer des Hauses Ritzinger (Erdgeschoss) statt. 

https://youtube.com/c/OberOlm


15 

 wenn Sie einen Krankenbesuch mit 
Krankenkommunion möchten 

 wenn Sie geistliche Unterstützung 
bei der Begleitung Sterbender 
benötigen 

 wenn Sie eine Segensfeier zur 
Verabschiedung wünschen 

 wenn Sie zuhause für einen 
verstorbenen Menschen (vor 
Abholung durch den Bestatter) 
eine Aussegnung wünschen 

 wenn Sie einen Besuch zum 
Geburtstag wünschen 

 wenn Sie beten möchten 
 
Gebetszeiten in der Schwesternkapelle 
(Kirchgasse 9, Zugang übers Hoftor):  
Di. u. Do. 7:00 h Anbetung und Laudes 
Mi. 18:00 h Abendlob mit Anbetung 

Kein Zutritt für Personen… 
· mit Symptomen einer Atemwegserkrankung  

(z.B. Husten, Erkältung, Grippe, Fieber) 
· mit einer Corona-Erkrankung 
· für die Quarantäne-/Isolationsmaßnahmen durch das Gesundheitsamt 

gelten 
 

Das Tragen einer medizinischen Maske ist freiwillig und empfehlenswert. 
 

Keine Spendung der Mundkommunion innerhalb der Messfeier!  
Gehen Sie auf besonderen Wunsch nach der Messe auf den Kommunionspender 
zu. Aus hygienischen Gründen wird innerhalb der Messe die Kommunion 
weiterhin nur auf die Hand gelegt. 
 

Husten und Niesen bitte bewusst in die Armbeuge. Danke! 
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im Artikel "Pastoralraum Nieder-Olm - 
Stand und Planungen", S. 23, Weih-
nachtspfarrbrief Ausgabe 8/2022 
 
Mir sind im letzten Pfarrbrief bei den 
Daten zwei Tippfehler unterlaufen. Die 
Fusion der einzelnen Pfarreien in den 
neuen Pastoralräumen im Bistum 
Mainz soll bis spätestens 2030 vollzo-
gen sein. Hier nochmals die entspre-
chenden Sätze korrigiert: 
 
Seit August 2022 sind die Pfarrgruppe 
Klein-Winternheim, Ober-Olm und 
Essenheim mit der Pfarrei St. Franzis-
kus (Nieder-Olm, Sörgenloch und Zorn-
heim) zu einem Pastoralraum zusam-
mengeschlossen worden mit dem Ziel, 
spätestens 2030 zu einer neuen 
„Großpfarrei“ zu fusionieren.  
 
Die Pastoralraumkonferenz, die die 
Fusion vorbereiten soll, wird sich 
wahrscheinlich erst Frühjahr 2023 kon-
stituieren.   
      Pfarrer Michael A. Leja 

Phase I des Pastoralen Weges im ehe-
maligen Dekanat Mainz-Süd, miteinan-
der Prinzipien und Haltungen der Zu-
sammenarbeit zu formulieren und zu 
vereinbaren. Das Treffen ist von je 
zwei Gremienvertreterinnen und Ver-
tretern beider pastoraler Einheiten 
(Frau Leininger-Rill, Herr Marusczyk 
für die Pfarrgruppe St. Andreas & St. 
Martin sowie Frau Keber und Pfarrer 
Hilsbos für die Pfarrei St. Franziskus), 
Pfarrer Leja und Fr. Krey (als Leitungs-
team des Pastoralraums) zusammen 
mit Herrn Jeuck und Frau Aufenanger 
von der kirchlichen Organisationbera-
tung geplant worden. Herr Jeuck und  
Frau Aufenanger haben die bespro-
chenen Anliegen in ein Format ge-
bracht und uns an diesem Abend 
durch den Prozess begleitet, der als 
ein weiterer Baustein nach dem Ken-
nenlerntreffen im Dezember 2022 
Weichen für eine gute Zusammenar-
beit stellen soll. In der abschließenden 
Feedbackrunde wurde deutlich, dass 
wir an diesem Thema noch weiterar-
beiten und die zur Sprache gekomme-
nen Haltung konkretisieren müssen. 
 
Beim nächsten Treffen („Arbeitsfähig 

werden 2") geht es darum, im Thema 

zu bleiben, Ansätze zu vertiefen und 

sich mit dem Rahmen und den Aufga-

ben der zukünftigen PR Konferenz so-

wie Rollen innerhalb dieser vertraut zu 

machen und auch über die Konstituie-

rung zu einer Vereinbarung zu kom-

men. 

Am 5. Januar fand in der Alten Schule 
Ober-Olm mit „kommissarischen“ Mit-
gliedern der noch zu konstituierenden 
Pastoralraumkonferenz Nieder-Olm ein 
Treffen unter dem Arbeitstitel 
"Arbeitsfähig werden" statt. An diesem 
Abend ging es darum, auch auf dem 
Hintergrund der Erfahrungen in  
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In unregelmäßigen Abständen infor-
mieren wir Sie über Aktuelles und 
Kurzfristiges aus der Pfarr-
gruppe und aus dem Pastor-
alteam via SIGNAL, einer 
datenschutzkonformen Al-
ternative zu Whatsapp. 
Wenn Sie interessiert sind, treten Sie 
gerne dieser Gruppe bei: https://
signal.group/
#CjQKIGxee3Nd6J6tz5RwbjxazVnts-
wmwhrfZAQ9Z09akcY_xEhADK60K-
1dY8Lnrgaqc7PmB 

Der Blasius-Segen „to go“  
 
Aus der Not geboren, vor allen Dingen 
aus der Coronakrise, ist der  
Blasiussegen am Fenster des Diakons 
in Ober-Olm und schon zu einer  
lebendigen Tradition geworden.  
Gerne lade ich Sie wieder ein, am  
 
Sonntag, 05. Februar 2023  
zwischen 16 und 18 Uhr in der  
Oberen Bitzer Str. am Haus St. Valentin  
 
vorbeizuschauen und sich den Blasius-
Segen abzuholen, besonders dann, 
wenn Sie es nicht zu den Gottes-
diensten am Tag direkt geschafft  
haben.  
Für die Kinder, die vorbeikommen, gibt 
es eine kleine Überraschung!  
Ich freue mich auf Sie. 
       
         Ihr Diakon Marcus Schmuck  
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Auflösung der Kinderseite im  
Weihnachtspfarrbrief 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bibelquiz: 
JOHANNES 8,12 

https://signal.group/#CjQKIGxee3Nd6J6tz5RwbjxazVntswmwhrfZAQ9Z09akcY_xEhADK60K-1dY8Lnrgaqc7PmB
https://signal.group/#CjQKIGxee3Nd6J6tz5RwbjxazVntswmwhrfZAQ9Z09akcY_xEhADK60K-1dY8Lnrgaqc7PmB
https://signal.group/#CjQKIGxee3Nd6J6tz5RwbjxazVntswmwhrfZAQ9Z09akcY_xEhADK60K-1dY8Lnrgaqc7PmB
https://signal.group/#CjQKIGxee3Nd6J6tz5RwbjxazVntswmwhrfZAQ9Z09akcY_xEhADK60K-1dY8Lnrgaqc7PmB
https://signal.group/#CjQKIGxee3Nd6J6tz5RwbjxazVntswmwhrfZAQ9Z09akcY_xEhADK60K-1dY8Lnrgaqc7PmB
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Vielleicht sind Ihnen die Tafeln unter 
dem Josefsaltar in Ober-Olm schon 
aufgefallen? Es sind genau zehn Tafeln, 
und das ist kein Zufall, denn es sind die 
zehn Gebote.  
Gestaltet wurden sie, mit kindgerech-
ten Texten, bei unserem Kommunion- 
samstag im Dezember. Als Thema 
hatten wir Bibel und Beten, und da 
passen die 10 Gebote gut dazu. 
Dass die Tafeln jetzt ausgerechnet un-
ter den Josefsaltar stehen, liegt daran, 
dass der Ehemann von Maria eine 
alttestamentarische Tradition hat: Im 
Matthäusevangelium finden wir im 
ersten Kapitel in den ersten 16 Versen 
den Stammbaum des Josef, und der 
sich liest wie ein altestamentarisches 
Who is Who. 
Demnächst, bei besserer Witterung, 
werden die Tafeln dann ihren endgülti-
gen Platz im Bibelgarten neben der 
Kirche finden. Und die Idee zu dem 
Ganzen stammt übrigens von Kathrin 
Fiederling. Vielen Dank für diese schö-
ne Idee und an die Kinder und Kateche-
tinnen für die gelungene Umsetzung!
        Text/Bild: Gabi Krämer-Kost 

Ganz einfach, bequem, papierlos und 
pünktlich. Der Link für die Anmeldung 
lautet: https://bistummainz.de/
pfarrgruppe/klein-winternheim-ober-
olm/aktuell/pfarrbriefe/ 

Spieleabend jeden 1. Freitag im Mo-
nat, 18 Uhr (außerhalb der Ferien) im 
Haus Ritzinger. Davor in der Regel 
Dienenüben in der Kirche um 17 Uhr. 
 
Ab Erstkommunionkurs kannst du 
Messdiener/in werden. Wir würden 
uns freuen! Melde dich! 
 
 minileiterrunde@t-online.de 
 
Unsere Minis und Maxis (Omis) die-
nen mindestens einmal im Monat. Du 
kannst dir einen Sonntag im Monat 
aussuchen - es gibt (noch) keinen Plan 
mit Einteilung. 
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  Bilder: Factum / ADP  
  In: Pfarrbriefservice.de  

Januar Sa., 28.01.2023  
So., 29.01.2023 

16.00 h 
11.30 h 

Feb/März Keine Taufen in der 
Fastenzeit 

 

April Ostermontag, 10.04.  
Sa., 29.04.2023 
So., 30.04.2023 

11.00 h * (Klein-Winternheim) 
16.15 h (neue Uhrzeit wegen Vorabendmesse!) 
11.30 h  (neue Uhrzeit wegen Sonntagsmesse!) 

Mai Sa., 20.05.2023 
So., 21.05.2023 

16.15 h 
11.30 h 

Juni Sa., 24.06.2023 
So., 25.06.2023 

16.15 h  
11.30 h  

Juli Sa., 22.07.2023 
So., 23.07.2023  

16.15 h  
11.30 h  

August Sa., 26.08.2023 
So., 27.08.2023 

16.15 h  
11.30 h  

Septem-
ber 

Sa., 23.09.2023 
So., 24.09.2023 

16.15 h  
11.30 h  

Oktober Sa., 14.10.2023 
So., 15.10.2023 

16.15 h  
11.30 h  

Novem-
ber 

Sa., 25.11.2023 
So., 26.11.2023 

16.15 h  
11.30 h  

Dezember Di., 26.12.2023 11.00 h * (Klein-Winternheim) 

Der Weg zur Taufe erfolgt in drei Schritten:  
1.) Anmeldung im Pfarrbüro   
2.) Taufelternabend im Gemeindehaus (ca. zwei Wochen vor der Taufe)   
3.) Taufgottesdienst in der Pfarrkirche 

Der jeweilige Taufort wird Ihnen bei der Anmeldung im Pfarrbüro mitgeteilt. 

*Die Taufen um 11 Uhr finden innerhalb der Gemeindemesse statt. 
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 als Kantor/inn/en für die Gottes-
dienste 

 Organist/innen bzw. Pianisten für 
die musikalische Gestaltung der 
Wochenendgottesdienste 
(Vergütung je nach Qualifikation) 

 Mitarbeitende im AK Kinder-
gottesdienste und bei ökumen. 
Kindergottesdiensten 

 Pfarrbriefausträger/innen 
 Blumenschmücker/in für O-O 
 Buswart (Pfarrbus) 
 Pfarrbriefredakteur/in 
 
Bei Interesse melden Sie sich einfach 
im Pfarrbüro oder sprechen uns per-
sönlich an. Wir würden uns sehr  
freuen, wenn Sie sich ehrenamtlich 
mit Ihren Stärken und Talenten ein-
bringen würden.  

Caritative, von Ehrenamtlichen ge-
stemmte Hilfsaktion, jeden Mittwoch 
im Camarahaus (Alte Landstr. 30, 55268 
Nieder-Olm, Bushaltestelle „Kirche“). 
Schreibstube: 9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
 Hr. Müller:  (06136) 42608 

Brotkorb: 10.00 Uhr  - 11.30 Uhr 
 Hr. Duhr:  (06136) 43575 

Kleiderkammer: 9—12 h 
Abgabe von Kleiderspenden: 15—17 h 
 Fr. Knoblich:  doris-knoblich@web.de 

TelefonSeelsorge:   0800 111 0 111 
 mainz@telefonseelsorge-mz-wi.de 

Malteser Hausnotruf:   0800 9966009 

Prävention gegen sexualisierte Gewalt:  
 06131 253287    

 praevention@bistum-mainz.de 

Thaddäusheim Mainz (Notunterkunft): 
 06131 5301014 

Mainzer Hospiz:   06131 235531  

Pfarrer-Landvogt-Hilfe:   06131 
224422  

Beratung und Information 
für schwangere Frauen 
und Paare zu rechtlichen, 
finanziellen und psychoso-
zialen Fragen; Vermittlung 

von Hilfen. Adresse: Burgstr. 5 in 
Nieder-Olm. Telefonisch erreichen 
Sie die Mitarbeiter unter: 7520288. 
Caritasverband Mainz:  (06131) 28260 

Neueste Informationen des Bistums 
Mainz zu den Entwicklungen und Ver-
änderungen im Zuge des Pastoralen 
Weges. Der Link für die Anmeldung 
lautet:  https://bistummainz.de/
pastoraler-weg/service/newsletter-
archiv/anmeldung/Newsletter-
Pastoraler-Weg/ 

https://bistummainz.de/pastoraler-weg/service/newsletter-archiv/anmeldung/Newsletter-Pastoraler-Weg/
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Bitte geben Sie auf der Überweisung 
einen Verwendungszweck an. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!  
 
Kath. Kirchengemeinde St. Andreas: 
Pax-Bank Mainz 
IBAN: DE52 3706 0193 4002 0310 06 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Martin: 
Pax-Bank Mainz 
IBAN: DE45 3706 0193 4001 4500 05 
 
Ab einer Spende von 300 EUR erhalten 
Sie von uns – sofern uns Ihre Adresse 
vorliegt oder auf der Überweisung ver-
merkt ist – eine Zuwendungsbescheini-
gung. Bei Spenden bis zu 300 € ist Ihr 
Kontoauszug als vereinfachter Nachweis 
für das Finanzamt ausreichend. Auf 
Wunsch stellen wir Ihnen aber gerne 
eine Zuwendungsbescheinigung aus.  

Stiftung St. Andreas: 
Pax-Bank Mainz 
IBAN: DE66 3706 0193 4087 0700 72 
 
Stiftung St. Martin: 
Pax-Bank Mainz 
IBAN: DE24 3706 0193 4437 0700 11 

Auf Facebook finden Sie uns unter dem 
Namen „StAndreasStMartin“,  
auf Instagram unter 
„st.andreas_st.martin“.  
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Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Bürozeiten 
(außer an  

Feiertagen) 
Klein-Winternheim 

10 – 12 Uhr 
Ober-Olm 

15 – 17 Uhr 
Klein-Winternheim 

16 – 18 Uhr 
Ober-Olm (nur tel.) 

10 – 12 Uhr 
Außerhalb der Pfarrbürozeiten können Sie uns gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlas-
sen. In dringenden Fällen rufen wir Sie zeitnah zurück.  

Pfarrer Michael A. Leja 
 (06136) 88422 bzw. 996424 
   
   
 pfarrei.andreas-martin@bistum-mainz.de 

Diakon Marcus Ahr-Schmuck 
(hauptberuflich Sozialpädagoge) 
 0174 9529558 oder (06136) 4687348  
 nach Vereinbarung  
 marcus.ahr-schmuck@bistum-mainz.de 

Gemeindereferentin Gabriele Krämer-Kost 
 (06136) 814738 
   Mi. 15 – 17 Uhr (Pfarrhaus Klein-Winternheim) 
 gabriele.kraemer-kost@bistum-mainz.de 

Pfarrsekretärinnen Sabine Hambach (Di.-Do.), 
Silvia Schmahl (Di.+Mi.), Ellena Gimber (Fr.) 
 (06136) 88422 oder 996424 

pfarrei.andreas-martin@bistum-mainz.de
Pfarrgemeinderat (Vorstand): 
Kathrin Fiederling   0176 85644471 
Ute Kipping-Karbach   (06136) 997467  
Marion Mann   (06136) 7667300 

Mägde Mariens (Ordensschwestern): 
Sr. Sukesini, Sr. Sunita, Sr. Sushila 
 (06136) 88209 
 hm.oberolm@gmail.com 

Jugendvertretung: 
Beatrice Rill, Franziska Arend 
 jugend.andreas-martin@t-online.de 

Küster: 
Guido Moll (in K-W)   01525 4038535 
Franz-J. Metzler (in O-O)   (06136) 88258 
Antoine Kengne (in O-O)   (06136) 9520967 

Arbeitssicherheit / Gesundheitsschutz für Mitarbeiter: Reinhold Vieten   (06136) 996355 
Präventionskraft: Diakon Marcus Ahr-Schmuck   marcus.ahr-schmuck@bistum-mainz.de  

Kita St. Franziskus 
Am Bandweidenweg 5, Klein-Winternheim 
Barbara Ludwig (Leitung)   (06136) 89111 
 kita.franziskus-kleinwinternheim@bistum-mainz.de 

Kita St. Elisabeth 
Essenheimer Str. 17, Ober-Olm 
N.N. (Leitung)   (06136) 87198  
 kitastelisabeth@t-online.de 

Vermietung/Reservierung/Raumbelegung:
Haus Ritzinger (Hauptstr. 34, 55270 Klein-Winternheim): Anna & Nicolo Foggia   (06136) 9266193  

Haus St. Valentin (Schmiedgasse 6, 55270 Ober-Olm): Gabriela Wrobel   (06136) 9263285 

Haus St. Martin ( Käferbeinstr. 7, 55270 Essenheim): Nicole Hartmann   (06136) 89746 
Pfarrbus (Verleih nur an Vereine und kirchliche Gruppen): Pfarrbüro   siehe oben 

PA S TO RA LRA UM N I E DE R - O LM  
Nieder-Olm · Sörgenloch · Zornheim | Klein-Winternheim | Ober-Olm · Essenheim 

Pfr. Michael A. Leja (Leiter), Verena Krey (Koordinatorin) 
https://bistummainz.de/pastoralraum/nieder-olm/ 
 pastoralraum.nieder-olm@bistum-mainz.de 

 
Kath. Kirchengemeinde St. Andreas 

 Pariser Str. 21, 55270 Klein-Winternheim 
 (06136) 88422  Fax: 814739 

IBAN: DE52 3706 0193 4002 0310 06 

Kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Kirchgasse 9, 55270 Ober-Olm 
 (06136) 996424  Fax: 996425 

IBAN: DE45 3706 0193 4001 4500 05 

https://bistummainz.de/pastoralraum/nieder-olm/start/

